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Regierungsratsbeschluss

RRB Nr.: 520/2014 
Datum RR-Sitzung: 30. April 2014
Direktion: Volkswirtschaftsdirektion
Geschäftsnummer: --  
Klassifizierung: Nicht klassifiziert

Amt für Landwirtschaft und Natur; Kantonsbeitrag an Wegausbau Statt 

Pfaffeberg in der Gemeinde Saanen (K

Ausgabenbewilligung; Objektkredit; mehrjähriger Verpflichtungskredit 2014 

1 Gegenstand 

Die Weggenossenschaft Turbach 
Statt über Wintermatte, Pfaffeberg, Tüllerli bis ins Gebiet Trütlisberg erstreckt. Über diese 
Weganlage werden mehrere Alpen sowie rund 250
580 Hektaren Sömmerungsflächen und 250

Das Projekt sieht vor, den 1‘650 Meter langen Kiesabschnitt Statt 
bedürfnisgerecht und massvoll auszubauen (470 m Schwarzbelag, 1‘180 m Betonspurweg). 
Linienführung und Längenprofil we
Die Anliegen von Natur-, Landschafts
und des Inventars der historischen Verkehrswege Schweiz werden berücksichtigt. 

2 Rechtsgrundlagen

• Art. 30, 36 und 38 des Kantonalen Landwirtschaftsgesetzes vom 16. Juni 1997 (KLwG, 
BSG 910.1) 

• Art. 2 der Verordnung vom 5. November 1997 über Strukturverbesserungen in der Land
wirtschaft (SVV, BSG 910.113)

• Art. 46, 48 Abs. 2 Bst. a, 49, 50 Abs. 3, 52 und 54 Abs. 3 des
2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen (FLG, BSG 620.0)

• Art. 148, 151 Abs. 3 und 152  der Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung 
von Finanzen und Leistungen (FLV, BSG 621.1)

3 Ausgabenart und rechtliche Qualifi

Mehrjähriger Verpflichtungskredit in Form eines Objektkredits.
Gestützt auf Art. 46 und 48 Abs. 2 Bst. a FLG handelt es sich um eine neue, einmalige Au
gabe. 

4 Massgebende Kreditsumme

Beitragsberechtigte Kosten 
Kantonsbeitrag 30%, massgebende Kreditsumme

Mit dem Kantonsbeitrag kann zusätzlich ein Bundesbeitrag von 
werden. 
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Amt für Landwirtschaft und Natur; Kantonsbeitrag an Wegausbau Statt 

Pfaffeberg in der Gemeinde Saanen (K-Nr. 36658) 

Ausgabenbewilligung; Objektkredit; mehrjähriger Verpflichtungskredit 2014 

Die Weggenossenschaft Turbach - Heuberg unterhält die Weganlage, die sich vom Gebiet 
Statt über Wintermatte, Pfaffeberg, Tüllerli bis ins Gebiet Trütlisberg erstreckt. Über diese 
Weganlage werden mehrere Alpen sowie rund 250 Hektaren landwirtschaftliche Nutzfläche, 

sflächen und 250 Hektaren Wald erschlossen. 

Das Projekt sieht vor, den 1‘650 Meter langen Kiesabschnitt Statt - Wintermatte 
bedürfnisgerecht und massvoll auszubauen (470 m Schwarzbelag, 1‘180 m Betonspurweg). 
Linienführung und Längenprofil werden nicht verändert; Kunstbauten sind keine vorgesehen. 

, Landschafts-, Gewässer- und Wildtierschutz sowie der Wanderwege 
und des Inventars der historischen Verkehrswege Schweiz werden berücksichtigt. 

Rechtsgrundlagen 

nd 38 des Kantonalen Landwirtschaftsgesetzes vom 16. Juni 1997 (KLwG, 

Art. 2 der Verordnung vom 5. November 1997 über Strukturverbesserungen in der Land
wirtschaft (SVV, BSG 910.113) 
Art. 46, 48 Abs. 2 Bst. a, 49, 50 Abs. 3, 52 und 54 Abs. 3 des Gesetzes vom 26. März 
2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen (FLG, BSG 620.0)
Art. 148, 151 Abs. 3 und 152  der Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung 
von Finanzen und Leistungen (FLV, BSG 621.1) 

Ausgabenart und rechtliche Qualifikation der Ausgabe 

Mehrjähriger Verpflichtungskredit in Form eines Objektkredits. 
Gestützt auf Art. 46 und 48 Abs. 2 Bst. a FLG handelt es sich um eine neue, einmalige Au

Massgebende Kreditsumme 

 
massgebende Kreditsumme  

CHF 
CHF 

Mit dem Kantonsbeitrag kann zusätzlich ein Bundesbeitrag von CHF 167'970.00
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Amt für Landwirtschaft und Natur; Kantonsbeitrag an Wegausbau Statt - Wintermatte - 

Ausgabenbewilligung; Objektkredit; mehrjähriger Verpflichtungskredit 2014 – 2016 

Heuberg unterhält die Weganlage, die sich vom Gebiet 
Statt über Wintermatte, Pfaffeberg, Tüllerli bis ins Gebiet Trütlisberg erstreckt. Über diese 

Hektaren landwirtschaftliche Nutzfläche, 
Hektaren Wald erschlossen.  

Wintermatte - Pfaffeberg 
bedürfnisgerecht und massvoll auszubauen (470 m Schwarzbelag, 1‘180 m Betonspurweg). 

rden nicht verändert; Kunstbauten sind keine vorgesehen. 
und Wildtierschutz sowie der Wanderwege 

und des Inventars der historischen Verkehrswege Schweiz werden berücksichtigt.  

nd 38 des Kantonalen Landwirtschaftsgesetzes vom 16. Juni 1997 (KLwG, 

Art. 2 der Verordnung vom 5. November 1997 über Strukturverbesserungen in der Land-

Gesetzes vom 26. März 
2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen (FLG, BSG 620.0) 
Art. 148, 151 Abs. 3 und 152  der Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung 

Gestützt auf Art. 46 und 48 Abs. 2 Bst. a FLG handelt es sich um eine neue, einmalige Aus-

 
 

509'000.00 
152'700.00 

167'970.00 ausgelöst 
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Preisstandklausel: Produktionskosten
(SBV), Stand 3. Quartal 2013

5 Kreditart / Konto / Produktgruppe / Rechnungsjahr

Rechnungsjahre: 2014 bis 2016 
Betrag:  CHF 152'700.00
KLER-Kreis:  1697 Amt für Landwirtschaft und Natur
Produktgruppe: 03.19.9180 Landwirtschaft
Konto:   562000 Investitionsbeiträge an Gemein
Kostenträger:  91802021

Voraussichtliche Zahlungen:

 

Die Ausgaben sind im Voranschlag 2014 und im Ausgaben
eingestellt. 

6 Begründung 

Sieben landwirtschaftliche Haupt
vierzehn Haupt- und drei Nebenerwerbsbetriebe 
und Lauenen nutzen die Weganlage
der landwirtschaftlichen Nutzflächen und der Sömmerungsflächen.

Die 1948 als Karrweg erstellte Weganlage ist witterungsexponiert, weist für Kieswege ein u
günstiges Längsgefälle auf und wird landwirtschaftlich intensiv befahren. Daraus ergeben sich 
häufig Schäden und hohe Unterhaltskosten, die mit einem zweckmässigen Ausbau deutlich 
reduziert werden können.  

Die Ergebnisse des Mitberichtsverfahrens 
historische Verkehrswege Schweiz (IVS) 
lich aufgelegen. Dazu ging eine Einsprache ein, die gütlich erledigt werden konnte.

Die Unterstützung des Vorhabens entspricht der Strategie Strukturverbesserungen 2014 der 
Volkswirtschaftsdirektion vom 8. November 2010.

 

Version: 2 / Dok.-Nr.: 72571 / Geschäftsnummer: --  

Preisstandklausel: Produktionskosten-Index (PKI) des Schweizerischen Baumeisterverbandes 
uartal 2013. 

Kreditart / Konto / Produktgruppe / Rechnungsjahr 

2014 bis 2016  
CHF 152'700.00 
1697 Amt für Landwirtschaft und Natur 
03.19.9180 Landwirtschaft 
562000 Investitionsbeiträge an Gemeinden  
91802021 

Voraussichtliche Zahlungen: 2014 CHF   61'000.00 
2015 CHF   61'000.00 
2016 CHF   30'700.00 
Total CHF 152'700.00 

Die Ausgaben sind im Voranschlag 2014 und im Ausgaben- und Finanzplan 2015 und 2016 

ieben landwirtschaftliche Haupt- und fünf Nebenerwerbsbetriebe aus dem Tu
drei Nebenerwerbsbetriebe aus dem weiteren Gebiet Saanen, Gstaad 
die Weganlage als Basiserschliessung zur Bewirtschaftung der 

der landwirtschaftlichen Nutzflächen und der Sömmerungsflächen. 

Die 1948 als Karrweg erstellte Weganlage ist witterungsexponiert, weist für Kieswege ein u
günstiges Längsgefälle auf und wird landwirtschaftlich intensiv befahren. Daraus ergeben sich 
häufig Schäden und hohe Unterhaltskosten, die mit einem zweckmässigen Ausbau deutlich 

Die Ergebnisse des Mitberichtsverfahrens und der Interessenabwägung Wanderwege und 
historische Verkehrswege Schweiz (IVS) sind in das Projekt eingeflossen. Dieses hat öffen

ging eine Einsprache ein, die gütlich erledigt werden konnte.

Die Unterstützung des Vorhabens entspricht der Strategie Strukturverbesserungen 2014 der 
Volkswirtschaftsdirektion vom 8. November 2010. 

Im Namen des Regierungsrates
Der Staatsschreiber 
Auer 
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Index (PKI) des Schweizerischen Baumeisterverbandes 

und Finanzplan 2015 und 2016 

und fünf Nebenerwerbsbetriebe aus dem Turbachtal sowie 
Gebiet Saanen, Gstaad 

als Basiserschliessung zur Bewirtschaftung der Alpen, 

Die 1948 als Karrweg erstellte Weganlage ist witterungsexponiert, weist für Kieswege ein un-
günstiges Längsgefälle auf und wird landwirtschaftlich intensiv befahren. Daraus ergeben sich 
häufig Schäden und hohe Unterhaltskosten, die mit einem zweckmässigen Ausbau deutlich 

und der Interessenabwägung Wanderwege und 
ngeflossen. Dieses hat öffent-

ging eine Einsprache ein, die gütlich erledigt werden konnte.  

Die Unterstützung des Vorhabens entspricht der Strategie Strukturverbesserungen 2014 der 

men des Regierungsrates 
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